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Sonntag, 04.08.2019 7. Sonntag nach Trinitatis mit Abendmahl
Wir sind eingeladen nach Grafenwöhr

Sonntag, 11.08.2019 8. Sonntag nach Trinitatis
08.30 Uhr Johanneskirche KTH (Utz)
10.00 Uhr Kreuzkirche Eschenbach mit Einführung der 

neuen Sekretärin und Kinder- und
Erwachsenentaufe (Pfarrerin Utz)

Sonntag, 18.08.2019 9. Sonntag nach Trinitatis
Wir sind eingeladen nach Grafenwöhr 

Sonntag, 25.08.2019 10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Kreuzkirche Eschenbach (Lektor Schmidt)

Sonntag, 01.09.2019 11. Sonntag nach Trinitatis
Wir sind eingeladen nach Grafenwöhr

Sonntag, 08.09.2019 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Kreuzkirche Eschenbach (Pfr. Dr. Fischer) 

Sonntag, 15.09.2019 13. Sonntag nach Trinitatis
Wir sind eingeladen nach Grafenwöhr

Sonntag, 22.09.2019 14. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Kreuzkirche Eschenbach (Pfrn. Utz)

Sonntag, 29.09.2019 Michaelistag
08.30 Uhr Johanneskirche KTH: Erntedank
10.00 Uhr Kreuzkirche Eschenbach (Pfarrerin Utz)

Donnerstag, 08.08.2019 mit Abendmahl um 15.00 Uhr (Pfarrerin Utz)
Donnerstag, 12.09.2019 um 15.00 Uhr (Pfrn. Utz)





Seniorenkreis 55 Plus: Leitung Maria Cronenberg, Tel.: 09645/91299







Kindergottesdienst am Rußweiher am 1. Juni

Thema des Gottesdienstes 
war die Arche Noah. Alina 
Risch und Kathleen Wal-
berer bereiteten die Feier 
vor und gestalteten auf der 
Seebühne einen schönen 
Raum für die Kinder. Zu 
Beginn durften alle wie 
gewohnt einen Stein, eine 
Blume oder ein Teelicht wählen und ihre Befindlichkeit zum Ausdruck 
bringen. Das Morgengebet wurde gelesen vo Guten Mor-
gen, lieber Gott. Noch klebt mir der Schlaf in den Augen, aber in mir ist 
schon die Neugier auf diesen neuen Tag erwacht. Was ich wohl heute alles 
erleben werde? Ich bitte: Segne diesen Tag, was auch kommen mag. Dann 
ist mir der Tag willkommen.
Zum Lied "Einfach spitze" wurde wie immer geklatscht, gestampft und ge-
tanzt.
Die Kinder hörten, wie Noah seinen Auftrag von Gott bekam, eine Arche 
zu bauen. Die sollte groß genug sein, um seine Familie und alle Tiere un-
terzubringen. Löwen, Elefanten, Giraffen, Pferde, Katzen, Mäuse, Schlan-
gen, Vögel und viele andere Tiere durften einsteigen in das Boot. Als die 
Taube mit dem Olivenzweig im Schnabel zurückkam, wusste nur, dass es 
wieder trockenes Land gab. Die Flut hatte ein Ende. Zum Zeichen des 
Bundes mit den Menschen und den Tieren ließ Gott aus dem Meer einen 
großen Regenbogen in die Wolken wachsen. Die Kinder malten diesen an-

schließend in den allerschönsten 
Farben aus. 
Es gab eine Brotzeit für alle, und 

Mein rechter, rechter 
 durften sich die Mit-

spieler in ein Tier verwandeln. 
Abschließend blieb noch etwas Zeit, 
um auf dem Spielplatz zu schaukeln 
oder Trampolin zu springen. 



Liebe Leserin, lieber Leser,

seit 1. August bin ich Ihr neuer 
Regionalbischof. Mein Name 
ist Klaus Stiegler. Auf meine 
neue Aufgabe im Kirchenkreis 
Regensburg freue ich mich sehr. 
Das Miteinander der Menschen 
in 149 Kirchengemeinden und 8 
Dekanaten, die wertvolle Arbeit 
in Diakonie und Bildungswerken, im Religionsunterricht, in der Kinder-
und Jugendarbeit und nicht zuletzt in unseren Kindertagesstätten liegt 
mir am Herzen. Mir ist wichtig, dass die Menschen aus verschiedenen 
kirchlichen Berufen und genauso unsere Ehrenamtlichen gut und orien-
tiert an den jeweiligen Kompetenzen und Talenten zusammenwirken. 
Und nicht zuletzt freue ich mich auch, als Mitglied im Landeskirchenrat 
verantwortlich an der zukünftigen Entwicklung und Gestaltung unserer 
Landeskirche mitzuwirken und dabei auch die Anliegen aus der Ober-
pfalz und aus Niederbayern mit einzubringen. 
Ich bin 56 Jahre alt, verheiratet, unsere Kinder sind 18, 28 und 29. 
Meine Frau Doris Stiegler arbeitet bei der Spezialisierten Ambulanten 
Palliativ Versorgung. Die letzten 15 Jahre war ich Dekan im mittelfrän-
kischen Schwabach, davor Pfarrer im oberfränkischen Forchheim und 
im schwäbischen Gersthofen.

so stand es auf der Einla-
dungskarte zu meinem Einführungsgottesdienst. Und genau darauf 
freue ich. 

Seien Sie herzlich gegrüßt!

Klaus Stiegler, Regionalbischof



Tauferinnerungsgottesdienst am 14. Juli 
Diesmal mussten wir zum 
ersten Mal, seit wir 2011 
begonnen haben, den Tau-
ferinnerungsgottesdienst 
in die Kreuzkirche verle-
gen, weil es geregnet hat. 
Der Stimmung, die der 
Gospelchor Hope and Joy 
verbreitet hat, hat das keinen Abbruch getan. In der vollen Kirche san-
gen und beteten Christen aus allen Gemeinden der Kulmregion. Den 
drei Täuflingen wünschen wir Gottes reichen Segen. (Foto: M. Weith)



Ein Jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem Himmel hat 
seine Stunde

Ihr Pfarrer Dr. André Fischer     


